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München, 01.03.2023 

 
Betr.:  Beleuchtungsanlage im Bereich des Parkplatzes an der Siegenburger 

Straße 

 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 

 

der BA 7 hat in seiner Sitzung am 28.02.2023 einstimmig den nachfolgenden Antrag, 

eingebracht von der Gleichstellungsbeauftragten, beschlossen: 

 

Antrag 

 
Das Baureferat Gartenbau plant und errichtet eine Beleuchtungsanlage im Bereich des 
Parkplatzes an der Siegenburger Straße (siehe Plan in der Anlage). 
 
Die Beleuchtung soll auf dem neuesten Stand der Technik errichtet werden sowie den 
Schutz nachtaktiver Insekten berücksichtigen. 
 
Der Bezirksausschuss beantragt ausdrücklich, dass auch die Errichtung von 
Solarleuchten sowie die Beleuchtung durch Bewegungsmelder geprüft wird.  
 
Auch eine Errichtung von E-Ladesäulen soll in diesem Zusammenhang geprüft werden. 
 
Begründung: 
 
Im Zuge des „Nachtspaziergangs“ im Rahmen des „Aktionsplans gegen Gewalt an 
Frauen“ wurde von Anwohnerinnen und von der Gleichstellungsbeauftragten auch der 
Parkplatz an der Siegenburger Straße begutachtet. 
 
Trotz des weiter bestehenden Wunsches des BA, den Platz zu beleuchten, erteilt das 
Baureferat regelmäßig einer Beleuchtung eine Absage, aus 2 Gründen: 
 

- Es gibt einen anderslautenden Beschluss, der nur durch einen erneuten BA-Antrag geändert 
werden kann. 

- Der Parkplatz sei ein Tagesparkplatz für Parkbenutzer und Nutzer der Kleingartenanlage. 
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Schon in seiner Stellungnahme zum Protokoll v. 28.2.2022 hat der BA festgestellt: 
 

„Widmung (Parkplatz für Tagesbesucher*innen des Westparks) und tatsächliche Nutzung (24 
Stunden Nutzung auch durch Anwohner*innen) weichen voneinander ab. Die ursprüngliche 
Widmung ist aus unserer Sicht kein hinreichender Grund, den Parkplatz unbeleuchtet zu lassen. 
Anwohner*innen beschreiben die Ecke als „gruselig“. Von den Teilnehmer*innen wird weiterhin eine 
Beleuchtung gewünscht. Ggf. könnten Solarleuchten zum Einsatz kommen oder auch 
„Bedarfsleuchten“.“ 

 

 
Hinzuzufügen wäre, dass sich die Nutzung des Parkplatzes auch dadurch verändert 
hat, dass mittlerweile nicht mehr nur Tagesgastronomie, sondern abendliche 
Gastronomie mit Kulturveranstaltungen (Gans am Wasser) stattfinden. Insofern 
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entspricht die Nutzung durchaus der des vergleichbaren Parkplatzes am Rosengarten, 
der voll beleuchtet ist. Auch für die Frauen, die die nahegelegenen Sportanlagen 
nutzen, ist dieser Parkplatz wichtig, auch wenn natürlich der ÖPNV bzw. das Rad erste 
Priorität haben sollte. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Günter Keller 

Vorsitzender des Bezirksausschusses 7 




